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I n f o r m a t i o n e n 

 
für Eltern und Schülerinnen/Schüler über Inhalt und Aufnahme in die  

 

einjährige Berufsfachschule  
  – Fachrichtung Gesundheit und Ernährung – 

 
1. Ziel des Bildungsgangs 
 

 Die Berufsfachschule Gesundheit und Ernährung hat die Aufgabe, Jugendlichen neben einer 
Vertiefung der Allgemeinbildung eine grundlegende Ausbildung im Bereich Gesundheit und 
Ernährung in Theorie und Praxis zu vermitteln. Mit dem Bestehen der Abschlussprüfungen wird 
der Mittlere Schulabschluss (MSA) erworben. 
 

 
2. Aufnahmevoraussetzungen 
 

 Aufgenommen werden kann, wer das erste Jahr der AVSH mit MSA-Zusatzunterricht in Deutsch, 
Mathematik, Englisch mit einem Notendurchschnitt von mindestens 3,5 bei maximal einer Note 5 
und keiner Note 6 erfolgreich abgeschlossen und das schulbegleitende Betriebspraktikum absolviert 
hat oder eine abgeschlossene Berufsausbildung nach dem Berufsbildungsgesetz bzw. dem Bundes- 
oder Landesrecht nachweisen kann. 

 
3. Unterrichtsfächer (Änderungen vorbehalten)     

 

Berufsbezogener Lernbereich  Wochenstunden 
 

Gesundheit 4 
Ernährung 4 
Datenverarbeitung 3 
Fachpraxis Gesundheit/Ernährung (inkl.4 Praxiswochen) 4 
 

Berufsübergreifender Lernbereich 
 

Wirtschaft/Politik 2 
Religion oder Philosophie 1 
Sport  2 
Deutsch/Kommunikation 4 
Englisch 4 
Mathematik 4 
    

Stunden pro Woche 32 
 
 
 
4. Anmeldung 

 

 Für erfolgreiche Absolventen/innen der AVSH mit MSA-Zusatzunterricht erfolgt die Aufnahme 
in die Berufsfachschule I über eine formlose Bewerbung nach den Notenkonferenzen zum 
Schuljahresende im Sommer.  

 



   

9. Ziel der Berufsfachschule Gesundheit und Ernährung 

5. Auswahlgrundsätze 
 

 Übersteigt die Zahl der Bewerber die verfügbaren Plätze, so wird ein Auswahlverfahren nach Noten 
durchgeführt.  

 

 
6. Kosten 
 

 Für die hauswirtschaftliche Fachpraxis (Nahrungszubereitung) sind von der Schülerin/ 
dem Schüler wöchentlich 3,50 Euro Kostenbeteiligung zu entrichten (Schulgesetz § 13 Abs. 3). 
Wir bitten unsere ausländischen Bewerberinnen/Bewerber zu beachten, dass in der praktischen 
Nahrungszubereitung nach deutschen Rezepturen laut Lehrplan gearbeitet wird. 
 

 
7. Arbeitskleidung 
 

 Aus Gründen der Hygiene und Sicherheit ist in der Küche das Tragen von Arbeitskleidung aus 
Baumwolle vorgeschrieben. Dazu gehört: 

 

 Kochjacke aus Baumwolle und ein Vorbinder  
 

 Haarband bei längeren Haaren 
 

 rutschfeste, flache Schuhe  
 

 Die Kochbekleidung wird einheitlich am Einschulungstag über die Schule bestellt, die Kosten 
hierfür sind von den Schülerinnen und Schülern selbst zu tragen. Für die Pflege der Arbeitskleidung 
sind die Schülerinnen und Schüler verantwortlich. 
 

 
8. Bescheinigung vom Gesundheitsamt 
 
 

 Die Schülerinnen und Schüler benötigen zu Beginn des Bildungsganges eine Bescheinigung des 
Gesundheitsamtes nach dem Infektionsschutzgesetz für die Verarbeitung von Lebensmitteln.  
Das Gesundheitsamt Segeberg, als zuständige Stelle, stellt diese Bescheinigung für alle aus. 

 
 
 

Am Ende der Ausbildung verfügen Sie nicht nur über viel theoretisches Wissen aus dem Bereich 
Gesundheit und Ernährung, sondern auch über viele praktische, berufliche Erfahrungen. Sie sind gut 
vorbereitet für eine Ausbildung im Bereich Soziales und Gastronomie. 

Mögliche Ausbildungsberufe sind z.B.: 

 Gesundheits- und Krankenpfleger/in 
 Diätassistent/in 
 MFA – Medizinische Fachangestellte/r 
 ZFA – Zahnmedizinische Fachangestellte/r 
 OTA – Operationstechnische/r Assistent/in 
 Sozialpädagogische/r Assistent/in 
 Sport- und Fitnesskaufmann /-frau 
 Fachkraft für Gastronomie 

 Koch/Köchin etc….      

 
Ansprechpartner 
 
Sven Stüve 
 
Abteilungsleiter Berufsfachschule 
E-Mail: stueve@bbz-norderstedt.de 
Tel.: 040 52203-256 


